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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV 1847 Schwaben Augsburg : TSV Göggingen 1875 
Montag, 11.10.2021, 20:15 Uhr

Pohland fixiert zwei Punkte für den TSV Göggingen 1875

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TSV Göggingen 1875 am vergangenen Montag in der
Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) beim 9:6
zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV 1847 Schwaben Augsburg. Wie knapp es im Spiel wirklich
zuging, zeigt auch ein Blick auf das Satzverhältnis von 30:23. Den feierlichen Schlusspunkt unter
das 3. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Kevin Pohland. Nach diesem Sieg haben die Spieler
um Spitzenspieler David Schappeler nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nie gefährdet war der 3:0-Erfolg von Stowasser /
Eller gegen Rummel / Axmann. Mit 1:3 verloren am Nachbartisch indessen Graff / Geisslinger ihre
Partie gegen Schappeler / Streit. Leider musste der TSV 1847 Schwaben Augsburg das Doppel
kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TSV Göggingen 1875. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Wenig
Gegenwehr bekam Dieter Stowasser daraufhin bei seinem Sieg in drei Sätzen von Thomas von
Streit. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Reinhard Eller seinem Gegner David
Schappeler letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Dann ging es beim Spielstand
von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Mit 11:5, 7:11, 11:7, 11:5
gewann jedoch wenig später Anton Graff gegen Lukas Habermeier und gab dabei nur einen Satz ab.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Wilhelm Geisslinger bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Stefan Rummel dann doch niedergerungen worden. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:4 an den Tisch. Völlig ungefährdet war anschließend der Sieg von Patrick
Scheel gegen Kevin Pohland nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 6:11, 11:9, 11:4 nicht
verloren. Da sein Gegner unvollständig angetreten war, verbuchte Michael Axmann einen
kampflosen Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Dieter Stowasser bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen David Schappeler dann doch
unterlegen. Probleme zu Beginn des Spiels musste Reinhard Eller zunächst überwinden, bevor sein
3:1-Erfolg eingetütet war. Die richtige Herangehensweise hatte Anton Graff beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Stefan Rummel von Beginn an. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6.
Die richtige Taktik fehlte wenig später Wilhelm Geisslinger bei seiner 0:3-Niederlage gegen Lukas
Habermeier von Beginn an. Trotz Blitzstart verlor Patrick Scheel sein Spiel gegen Michael Axmann
letztlich mit 11:8, 5:11, 8:11, 8:11. Leider musste der TSV 1847 Schwaben Augsburg das folgende
Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TSV Göggingen 1875.

Nach dieser Niederlage des TSV 1847 Schwaben Augsburg geht es nun im nächsten Spiel am
15.10.2021 gegen den TTC Friedberg IV, während der TSV Göggingen 1875 am 22.10.2021 gegen
den SV Ried II antritt.

 Punkte:
 TSV 1847 Schwaben Augsburg

Doppel: Stowasser / Eller (1), Graff / Geisslinger (0), nicht anwesend/angetreten / nicht anwesend
/angetreten (0) 
Einzel: D. Stowasser (1), R. Eller (1), A. Graff (2), W. Geisslinger (0) 

 TSV Göggingen 1875
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Doppel: Schappeler / Streit (1), Rummel / Axmann (0), Habermeier / Pohland (1) 
Einzel: D. Schappeler (2), T. Streit (0), S. Rummel (1), L. Habermeier (1), M. Axmann (2), K. Pohland
(1)


